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kunabel gelöst hatte, und vermag die in dem Register genannten 
Bücher und Personen zum größten 'feil zu identifizieren. Ders. 
stellt in Schlesische Geschichtsblätter 1925 S. 6-1 1 aus den 
Schlesischen Regesten •me ältesten Urkunden über Bücher in 
Schlesien' zusammen und handelt besonders über das Bibliotheks· 
wesen der Augustiner in Sagan im 14. Jh. 

6. In Zs. des Vereins f. Geschichte Schlesiens 59 (1925), 
102-124 veröffentlicht KARL HEINRICH RoTHER •oas Hand­
schriftenverzeichnis der Augustinerpropstei Grünberg (i. Schles,) 
vom J. 1423', bestimmt die Hand des Schreibers und die z. 'f. 
noch in der Breslauer Staats- und Univ.-Bibl. vorhandenen Hss., 
meist theologischen Inhalts. 

7. In der Festschrift für H. DJWERING (1926) S. 1 ff. handelt 
G. ABB über die verschollene Bibliothek von Lehnin, von der sich 
ein Katalog in der Universitätsbibliothek in Jena erhalten hat. 

8. Einen Nachtrag zu der Arbeit von 'fHEELE (vg\. NA. 46, 
189 n. 24) bietet PAUL LEHMANN, •Handschriften des Erfurter 
Benediktiner-Klosters St. Petri' in Studien und Mitteil. zur Ge­
schichte des Benediktiner-Ordens 43, NF. 12 (1925), 14-31 und 
44 NF. 13 (1926), 89-91. 

9. In •sok - och bibliotekshistoriska studier tillägnade Ii:!AK 
CouiJN' (Uppsala 1925) S. 47-57 unterwirft PAUL LEHMANN, 
•Quot et quorum libri fuerint in libraria Fuldensi', den in 
Vat. pal. Jat. 18 7 7. erhaltenen F u I da er Bibliothekskatalog einer 
eingehenden Prüfung, wobei er die Edition BECKERS in wichtigen 
Punkten berichtigt und ergänzt. Der Katalog stammt nach ihm 
aus der Mitte des 9. Jh. 

10. In einer Diss. aus der Schule PAUL LEHMANNs, die in 
Zs. des Aachener Geschichtsvereins 46 (1924 [1926]), 1-222 
erschienen ist, beschreibt Omw GATZWEILER 0. F. M. eingehend 
'Die liturgischen Hss. des AachenCl' Münsterstifts'. 

11. Im Zentralbl. für Bibliothekswesen 42 (1 925), 265-268 
handelt AnoLF ScHMIDT, •Ein Evangeliar aus St. Jakob in Lüttich', 
über eine elfenbeingeschmückte Hs. des 1 1. Jh. im Darmstädter 
Museum. 

12. LucAs GRttNENWALD handelt im Ptalz. Museum 40{1923), 
22 ff. über •me berühmtesten Bücher der alten Bibliotheken zu 
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